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395 Zur sozialen Lage von Landwirten in Europa. Eine empirische Analyse [D] |

Sigrid Haunberger, Andreas Hadjar und Urs Hegi

Die traditionellen ländlichen Lebensweisen befinden sich aufgrund von Modernisierungsprozessen

in vielen Ländern Europas im Umbruch. Dieser aufAnalysen mit Daten des European
Social Survey (ESS) basierende Beitrag geht der Frage nach, ob sich die gesellschaftlichen
Rahmenbedingungen in den grundlegenden Orientierungen und Werthaltungen der Landwirte

niederschlagen und wie sich diese von jenen anderer gesamtgesellschaftlicher
Berufsgruppen unterscheiden. Die empirischen Ergebnisse zeigen, dass sich Landwirte bezüglich
der Einschätzung ihrer sozialen Lage (materielle Ressourcen) und Werthaltungen deutlich
von anderen Berufsgruppen unterscheiden und die Ausprägungen dieser Einschätzungen
nur wenig von Makrovariablen (Wohlfahrtsstaatstypen) beeinflusst werden.

Schlüsselwörter: Landwirtschaft, Europa, soziale Lage, Werthaltungen, Wohlfahrtsstaaten,
Mehrebenenanalyse

419 Herrschaftsprozesse und Dienstverhältnisse. Beherbergung auf dem Bauern¬
hof in Périgord (Frankreich) [F] | Vincent Banos und Jacqueline Candau

Kann die aktuelle Patrimonialisierung ländlicher Gebiete als ein Herrschaftsprozess
verstanden werden, dem die Landwirte ausgesetzt sind, ähnlich wie es R Bourdieu für die Zeit
der Modernisierung der französischen Wirtschaft beschrieben hat? Aufder Grundlage einer

Untersuchung zu agro-touristischen Aktivitäten von Landwirten, die als Dienstverhältnisse

analysiert werden, zeigen die Autoren, dass diesen Tätigkeiten zwei teilweise widersprüchliche

Bezugsysteme zugrunde liegen: Ein häusliches und ein berufliches Modell. Durch die

Mobilisierung heimischer Ressourcen und die Inszenierung ihres Bauerntums gelingt es

den beherbergenden Landwirten soziale Anerkennung zu gewinnen. Gleichzeitig fixiert sie
das aber auf (soziale und kulturelle) Identitäten, die sie immer weniger selbst zu definieren

vermögen.

Schlüsselwörter: Dienstverhältnisse, Herrschaftsprozess, ländlicherTourismus, Anpassung,
Dordogne (Frankreich)



540

439 Aufstiegskarrieren in der Schweiz [D] | Felix Bühlmann

Sozialer Aufstieg gilt als besonders schlagende, weil praktische Konkretisierung der liberalen

Utopie einer kapitalistischen Uberwindung der Klassenstruktur. Auch in der Schweizer

Soziologie war die Studie von sozialer Mobilität lange Zeit das Monopol quantitativer
Ansätze. Darob rückten Fragen nach der Verlaufsförmigkeit, der handlungstheoretischen
Grundierung und der biographischen Situierung von subjektiven Repräsentationen in den

Hintergrund. In diesem auf biographischen Interviews basierenden Aufsatz werden die

Aufstiegskarrieren von Ingenieuren und Betriebswirtschaftern rekonstruiert. Karrierephasen,
Karriereanker und Karrieremechanismen werden analysiert und vergleichend diskutiert.

Schlüsselwörter: Soziale Mobilität, Karriere, Biographie, Ingenieure, Betriebswirtschafter

461 Traditionelle Chinesische Medizin in der Schweiz: Zwischen kultureller- und
beruflicher Legitimität [F] | Marylène Lieber

Diese Studie zur Traditionellen Chinesischen Medizin (TCM) in der Schweiz zeigt, dass

ein Konkurrenzkampfzwischen den chinesischen Ärzten, die eine vollständige chinesische

Universitätsausbildung abgeschlossen haben, und den Schweizer Therapeuten, die eine
kürzeren Ausbildung aufweisen, stattfindet. Der Artikel schildert die Vielfalt der Akteure,
welche TCM in der Schweiz ausüben und deren Strategien der beruflichen Legitimität.
Europäer und Chinesen, zwei Gruppen mit unterschiedlicher Ausbildung und sozialem

Status, mobilisieren beide ihr kulturelles Handlungsrepertoire mit dem Ziel, die Grenzen
der legitimen Praxis dieser Disziplin festzulegen.

Schlüsselwörter: Komplementär- und Alternativmedizin, traditionelle chinesische Medizin,
chinesische Migration, Schweiz, boundary work

481 Konflikte in Organisationen: Dynamik und Bedingungen im Frauenhaus -
eine ethnographische Studie [D] | Anne Kersten

Konflikte in Organisationen ereignen sich im Spannungsfeld zwischen mikrosozialem Handeln

und mesosozialen organisationeilen Bedingungen. Der Artikel befasst sich aus einer

organisationssoziologischen Perspektive mit der Konfliktaustragung unter Bewohnerinnen in
einem Frauenhaus in der Schweiz. Mit einem ethnographischen Vorgehen wird die Konfliktdynamik

erfasst und in ihren Bezügen zu spezifischen Hintergründen der Organisation
Frauenhaus herausgearbeitet. Die Untersuchung zeigt, dass Konflikte vermieden oder unter
Einbezug der Mitarbeiterinnen ausgetragen werden. Ungelöste Konflikte eskalieren schnell

und unter der Oberfläche. Bestimmte, historisch gewachsene Organisationsstrukturen, der

Organisationstyp «People-Processing Organization», parteiliche Sozialarbeit und die erlebte
häusliche Gewalt beeinflussen als spezifische Hintergründe der Organisation Frauenhaus

die Konfliktdynamik auf entscheidende Weise.

Schlüsselwörter: Konflikteskalation, Konfliktbehandlung, Frauenhaus, Organisationssoziologie,

People-Processing Organization

507 Gleichstellung der Geschlechter und institutionelle Regulierung des rassis¬

tisch als «Andersheit» Typisierten: Eine psychosoziale Analyse der politischen
Einstellungen in Bezug auf die Muslime in der Schweiz [F] | Lavinia Gianettoni

Dieser Artikel legt eine psychosoziale Analyse der politischen Einstellungen gegenüber
den in der Schweiz lebenden Muslimen vor. Die Analysen stützen sich auf die Daten der

Erhebung MosaiCH 2009. Sie zeigen, dass die Haltung der Schweizer zu den Rechten der
Frau im Allgemeinen durch das Ausmass sexistischer Einstellungen vorhergesagt werden
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kann, während die Haltung zum Verbot des muslimischen Kopftuchs in der Schule, dessen

deklariertes Ziel die Förderung der Gleichstellung der Geschlechter ist, vor allem mit dem
Grad rassistischer Einstellungen erklärt werden kann. Diese Resultate legen nahe, dass

der Grundsatz der Gleichstellung der Geschlechter dazu instrumentalisiert werden kann,
Massnahmen durchzusetzen, welche darauf abzielen, die Rechte der ethnisch «Anderen»

einzuschränken.

Schlüsselwörter: Rassismus, Sexismus, politischer Einstellungen, muslimisches Kopftuch,
Gleichstellung der Geschlechter
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Wenn sich moderne Gesellschaften in vielen
Bereichen konstant verändern, dann stellen sich

vielfältige Fragen zu den damit verbundenen
Prozessen der Identitätsfindung und -bildung.
Die Fragen «Wer sind wir?» und «Wer bin ich?»

tauchen deshalb als eine Art sozialer Zwang
immer wieder von Neuem auf. Identität als ein

soziologischer Grundbegriff gewinnt so praktische
Relevanz und zielt auf die praktische Lebensführung

und die alltägliche Lebenslage von
Menschen. Die Beiträge in diesem Band vermitteln
einen Einblick in die aktuelle Forschungslandschaft

zum Thema Identität.

Claudine Burton-Jeangros und Christoph
Maeder sind Vorstandsmitglieder der
Schweizerischen Gesellschaft für Soziologie.

Claudine Burton-Jeangros ist Professorin

an der Universität Genf, Christoph
Maeder ist Professor an der Pädagogischen
Hochschule Thurgau. Die erfolgreiche
Zusammenarbeit über die Sprachgrenzen
in der Schweiz hinweg zeichnet ihre
gemeinsame Arbeit seit vielen Jahren aus.

Lorsque les sociétés modernes sont marquées

par de constantes transformations dans de
nombreux domaines, diverses questions en lien avec
les processus associés à la définition et à la

construction de l'identité se posent. Ainsi, prenant la

forme d'une exigence sociale, les questions «qui
sommes-nous?» et «qui suis-je?» reviennent
régulièrement. L'identité en tant que notion
sociologique fondamentale acquiert en même temps
une pertinence pratique et oriente la conduite
de vie et la situation quotidienne des individus.
Les contributions rassemblées dans cet ouvrage
fournissent un aperçu de la recherche menée
actuellement autour du thème de l'identité.

Claudine Burton-Jeangros et Christoph
Maeder sont membres du bureau de
la Société suisse de sociologie. Claudine

Burton-Jeangros est professeure à

l'Université de Genève, Christoph
Maeder est professeur à la Haute école

pédagogique de Thurgovie. La collaboration
fructueuse par-dessus les frontières
linguistiques en Suisse caractérise leur travail

commun depuis de nombreuses années.
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395 La situation sociale des agriculteurs en Europe. Une analyse empirique [A] |

Sigrid Haunberger, Andreas Hadjaret Urs Hegi

Les modes de vie ruraux traditionnels sont en mutation du fait des processus de modernisation
dans de nombreux pays européens. Sur la base des données de l'European Social Survey (ESS),

cette contribution cherche à savoir si ce contexte social se répercute sur l'orientation et les

valeurs fondamentales des agriculteurs et de quelle façon ces aspects diffèrent par rapport
à d'autres groupes professionnels. Les résultats empiriques montrent que les agriculteurs
diffèrent d'autres groupes professionnels en ce qui concerne l'évaluation de leur situation
matérielle et de leurs valeurs et que cette évaluation ne dépend que peu de variables macro
(type d'Etat-providence).

Mots-clés: Agriculture, Europe, situation sociale, valeurs, Etats-providence, analyses
multiniveaux

419 Processus de domination et relations de service. L'accueil à la ferme en
Périgord patrimonialisé [F] | Vincent Banos et Jacqueline Candau

Peut-on lire dans l'actuelle patrimonialisation des territoires ruraux, un processus de

domination des agriculteurs, analogue à celui que P. Bourdieu a vu au moment de la

modernisation de l'économie française A partir d'une enquête sur les activités d'accueil à la

ferme analysées en termes de relations de service, les auteurs montrent comment ces activités

sont sous-tendues par deux référentiels en partie contradictoires: le modèle domestique et
le modèle professionnel. Ils montrent alors que si les ressources d'autochtonie mobilisées

et l'agricolité mise en scène permettent aux agriculteurs accueillants de bénéficier d'une
reconnaissance sociale, elles les enferment aussi dans des identités dont ils maîtrisent toujours
aussi peu la définition.

Mots-clés: Relation de service, domination, accueil à la ferme, ajustement, Dordogne

439 Carrières à succès en Suisse [A] | Felix Bühlmann

La mobilité sociale ascendante est considérée comme une concrétisation particulièrement

percutante de l'utopie libérale visant à surmonter la structure de classe dans le capitalisme.
Dans la sociologie suisse comme ailleurs, l'étude de la mobilité sociale a longtemps constitué
le monopole des approches quantitatives. De ce fait, les questions concernant la séquentialité
des trajectoires, la dialectique entre structures sociales et motivations individuelles et l'ancrage
biographique des représentations subjectives ont été reléguées en arrière-plan. Dans cet article,
basé sur des entretiens biographiques, les carrières à succès d'ingénieurs et d'économistes
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d'entreprise sont reconstruites. Les phases de carrière, les ancrages et les mécanismes de

carrière sont analysés et discutés dans une perspective comparative.

Mots-clés : Mobilité sociale, carrière, biographie, ingénieurs, économistes d'entreprise

461 La médecine traditionnelle chinoise en Suisse : entre légitimité culturelle et
légitimité professionnelle [F] | Marylène Lieber

L'étude de la pratique de la médecine traditionnelle chinoise (MTC) en Suisse montre qu'elle
est le lieu d'une compétition entre médecins chinois ayant suivi une formation universitaire

complète en Chine et thérapeutes suisses aux formations sensiblement plus courtes. Cet
article rend compte de la variété des acteurs de la MTC en Suisse et de leurs stratégies de

légitimité professionnelle. Occidentaux et Chinois, deux groupes aux formations et aux

positions sociales distinctes, tentent de fixer les frontières de la pratique légitime de cette

discipline en mobilisant des répertoires culturels.

Mots-clés: médecines complémentaires et alternatives, médecine traditionnelle chinoise,

migrations chinoises, Suisse, boundary work

481 Conflits dans les organisations : dynamique et structures dans les maisons
d'accueil pour femmes - une recherche ethnographique [A] | Anne Kersten

Dans les organisations, les conflits se produisent à l'intersection entre l'action microsociale

et les conditions organisationnelles méso-sociales. Cet article traite des conflits entre
habitantes d'une maison d'accueil pour femmes en Suisse dans une perspective de sociologie
des organisations. Par une approche ethnographique, la dynamique des conflits est analysée

et leurs rapports à l'organisation de la maison d'accueil sont démontrés. Les conflits sont
évités ou solutionnés en recourant aux employées. Les conflits non résolus dégénèrent
rapidement et sous la surface. Des structures organisationnelles spécifiques produites par
l'évolution historique, le type d'organisation «people-processing organization», le travail
social partial ainsi que la violence conjugale vécue, ont un impact décisif sur la dynamique
des conflits.

Mots-clés : escalade du conflit, traitement du conflit, maison d'accueil pour femmes, sociologie

des organisations, people-processing organization

507 Egalité des sexes et régulation institutionnelle de l'altérité racisée : une
analyse psychosociale des attitudes politiques envers les musulmans en
Suisse [F] | Lavinia Gianettoni

Cet article propose une analyse psychosociale des attitudes politiques à l'égard des Musulmans

résidant en Suisse. Des analyses portant sur les données MosaiCH 2009 montrent
que les positionnements des Suisses vis-à-vis des droits des femmes en général sont prédits

par leur degré de sexisme, alors que leurs prises de position sur l'interdiction du foulard

islamique dans les écoles dans le but déclaré de promouvoir l'égalité des sexes sont
déterminées avant tout par leur degré de racisme. Ces résultats suggèrent que l'égalité des sexes

peut être instrumentalisée afin de promouvoir des mesures visant à restreindre les droits
de l'Autre racisé.

Mots-clés : racisme, sexisme, attitudes politiques, foulard islamique, égalité des sexes
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